
Bericht zur ADFC-Tagestour „Zur Heideblüte“ am 15.08.2026 

Teilnehmer: 6 Radler und Radlerinnen, 1 mit BioBike und 5 mit E-Bike 

Gesamt geradelte Kilometer: rund 55 km 

Wetter: Wunderbares Radlerwetter, aber sehr, sehr warm 

Die Tour: 

Von der Alten Wache ging es um 10 Uhr 

los und über den Ziegeleiberg Richtung 

Suttorf. Weiter ging es über den Leine-

Heide-Radweg nach Basse und dann, 

nach der Überquerung der Leine, durch 

die Leinemasch Richtung Wulfelade und 

weiter nach Amedorf. 

Weil es zunehmend wärmer wurde, 

haben wir einige Trinkpausen eingelegt.  

Von Amedorf radelten wir mit einer 

erneuten Leinequerung nach Helstorf 

und von dort ging es dann in die 

Reiterheide. Es war aufgrund der 

langanhaltenden Trockenheit sehr staubig und der Sand war sehr tief. Also lautete die Losung 

„Wer sein Fahrrad liebt, der schiebt“.  

Nachdem wir die Reiterheide verlassen hatten radelten wir weiter nach Vesbeck zum Blanken 

Flat. Auf den schönen Bänken dort, haben wir eine ausgiebige Rast gemacht. Vom Blanken Flat 

ist aktuell nicht mehr viel zu sehen. Der kleine See ist zu einem klitzekleinen Tümpel geworden. 

Immerhin schwimmen dort noch ein paar Seerosen. Auch die Heideblüte war am Blanken Flat, 

wie schon in der Reiterheide, sehr trocken und farblich sehr zurückhaltend. Es müsste halt mal 

wieder länger anhaltenden Regen geben, hat der ein oder andere gedacht (natürlich möglichst 

in der Nacht, damit man tagsüber radeln kann). Zwei Mitradler sind in der Umgebung von 

Vesbeck aufgewachsen bzw. kennen die Gegend sehr gut. Sie konnten uns anhand des 

Baumbestandes zeigen, bis wohin das Wasser des Blanken Flat einmal gereicht hat und wo die 

Badestelle gewesen ist. Es war sehr unterhaltsam den Beiden bei Ihrem Austausch zuzuhören. 

Gegen 13:15 Uhr brachen wir dann auf und schoben und radelten am Blanken Flat entlang, 

um über Vesbeck zurück nach Helstorf und weiter nach Mandelsloh zum Cafe´ Maale zu 

gelangen. Dort gab es eine schöne Auswahl an sehr leckerem Kuchen und tatsächlich, schon 

kurz vor dem Erreichen des Cafe´s und auch während wir dort saßen, ging ein kleiner 

Schauer nieder. Das war aber nicht sehr ergiebig. Kurz nach 15 Uhr ging es weiter Richtung 

Lutter, von dort nach Wulfelade, Mariensee und dann durch den Klosterforst nach Neustadt 



zurück. Bevor es wieder anfing zu regnen, haben wir unser Ziel, die Alte Wache, gesund und 

munter erreicht. 

Es war wieder eine tolle Tour, die Kerstin für uns geplant hatte. Die kleine Gruppe hatte viel 

Spaß. 

 

Herzlichen Dank sagen die Radler an Kerstin, unseren TourGuide. 

 

Die Bildergalerie  

 

In der Helstorfer Reiterheide_1_@Kirsten Barthel | ADFC Neustadt a. Rbge. 

 



 

In der Helstorfer Reiterheide_2_@Kirsten Barthel | ADFC Neustadt a. Rbge. 

 

 

           In der Helstorfer Reiterheide_3 _@Kirsten Barthel |ADFC Neustadt a. Rbge. 



 

 

 

Kleiner Fotostopp_@Kirsten Barthel | ADFC Neustadt a. Rbge. 

 

 

                      Jan kennt sich aus_@Kirsten Barthel | ADFC Neustadt a. Rbge. 



 

 

Die Radlergruppe in der Helstorfer Heide_@Kirsten Barthel | ADFC   Neustadt a. Rbge 

 

Wer sein Rad liebt, der schiebt_@ Kerstin Peters | ADFC Neustadt a. Rbge. 



 

   
Das Blanke Flat_@Kirsten Barthel | ADFC Neustadt a. Rbge.                                                                      

 

  

Rast am Blanken Flat_@Kirsten Barthel | ADFC Neustadt a. Rbge. 



 

Pause_@Kirsten Barthel | ADFC Neustadt a. Rbge. 

 

 

Auch die Räder wollten im Schatten stehen_@Kirsten Barthel | ADFC Neustadt a. Rbge. 

 

Die Route ist unter „Touren zum Nachradeln“ auf unserer Webseite zum Download 

bereitgestellt. https://neustadt-rbge.adfc.de/radtouren  

https://neustadt-rbge.adfc.de/radtouren

